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Zum Jahresende kurz noch einige Informationen

von Ihrem Maschinenring.

Die sehr vielversprechende Wende in der Landwirt-

schaft Anfang dieses Jahres, hat sich schnell wieder

in Enttäuschung bei den Landwirten gewandelt.

Sicher ist, dass die Nahrungsmittel und die Energie

auch in Zukunft knapp sein werden, was aber nicht

heißen muss, dass die Preise zwangsläufig steigen

müssen. Denn der politische Wille wird nicht hohe

Preise für die Landwirte sein, sondern billige Nah-

rungsmittel für den Verbraucher. Für die Landwirte

wird deshalb die Kosteneinsparung auch in Zukunft

die einzige Möglichkeit sein, um über die Runden zu

kommen und jede Investition muss genau überlegt

sein. Der internationale Markt wird nie gerecht sein

und wir werden mit Wettbewerbsverzerrungen leben

müssen, denn nur so können die Verbraucherpreise

niedrig gehalten werden.

Wer aber mit Überlegung und Kooperationsbereit-

schaft die Sache angeht, wird auch in Zukunft Chan-

cen haben. Ihr Maschinenring unterstützt Sie dabei

gerne.

Betriebshilfe

Rückblick soziale Betriebshilfe 2008

Nach einem aus Betriebshilfesicht turbulenten Jah-

reswechsel 07/08 und intensiven Wintermonate wur-

de es im Frühjahr wieder etwas ruhiger. Ab Mitte Ju-

ni stiegen dann die sozialen Einsätze wieder sprung-

haft an. Unsere Helferinnen und Helfer waren stel-

lenweise voll ausgelastet und die Nachfrage überstieg

die verfügbaren Ersatzkräfte,  so das zusätzlich

Hilfskräfte aus Freising, Ebersberg und Mühldorf

zum Einsatz kamen. Ab Mitte Oktober hat sich die

Lage dann wieder normalisiert.

Rückblickend kann man von einem ereignisreichen

Betriebshilfsjahr sprechen, in dem zwar die Anzahl

der Einsätze leicht rückgängig war, die Dauer und die

schwere der Fälle jedoch deutlich zunahm.

Unser Dank gilt den sechs hauptamtlichen und ca. 50

nebenamtlichen Helferinnen und Helfer die 2008 im

Ringgebiet im Einsatz waren. Vielen Betrieben und

Haushalte konnte somit wieder in Ihrer Notlage er-

folgreich geholfen werden.

Neue Betriebshilfssätze von der LSV

Nach langwierigen Verhandlungen haben am

14.08.08 die landwirtschaftlichen Sozialversiche-

rungsträger (LSV) eine Umstellung der bisherigen

Betriebshelfervergütung beschlossen. Ab 01. Oktober

08 gibt es für unsere Betriebshelfer/innen nur noch

eine pauschale Std-Vergütung von 14,- €/Std. In die-

sem Satz sind dann die Fahrkosten für täglich 50 km

bereits enthalten. Eine km-genaue Erstattung wie bis-

her fällt somit weg. Für uns als Einsatzleitung macht

das die Planung auf keinen Fall einfacher, da die be-

inhalteten km schnell verbraucht sein können.

Zusätzlich wurde die Zuzahlung, die der Landwirt an

den Helfer/in bezahlen muss wie folgt leicht ange-

passt: landwirtschaftliche Arbeiten: 1,-€/Std; Stallar-

beit am Werktag 2,50 €/Std; Stallarbeit an Sonn- u.

Feiertagen: 3,-€/Std. Die Zahlung der täglich ersten

20 km der Helfer und Helferinnen fallen weg.

Unsere Dorfhelferin Resi Schneider bei der Arbeit

Betriebshelfer/innen gesucht

Besonders für das Gebiet südwestlich von Erding, al-

so um Moosinning, Neuching bzw. Finsing werden

dringend Betriebshelfer gesucht. Das Alter ist egal.

Vor allem für Stallarbeit werden immer wieder Hel-

fer/innen benötigt. Mitglieder, die Interesse an einem

lukrativen Zusatzeinkommen haben, sollen sich beim

MR melden.
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Spende für schweren Sozialeinsatz

Ein besonders schweres Schicksal hat ein MR-

Mitgliedsbetrieb, die Familie Huber aus Kopfsburg

erleiden müssen. Die junge Ehefrau mit 4 kleinen

Kindern von 6 Monaten bis 9 Jahren ist an einer

schweren Krebskrankheit gestorben. Da sie nicht

Mitglied bei der LAK war, gibt es ab den Zeitpunkt

des Todes keine Kostenerstattung für eine Haushalts-

hilfe.  Seit längerer Zeit haben wir uns mit Helferin-

nen um die Familie gekümmert und derzeit sind dort

unsere Dorfhelferinnen im Einsatz,  die durch finan-

zielle Unterstützung vom Landkreis nur noch für eine

beschränkte Zeit die Kinderbetreuung und den Haus-

halt übernehmen können. Langfristig muss eine feste

Haushaltshilfe vom Betrieb angestellt werden, was

für den Betrieb aber ohne finanzielle Unterstützung

den Ruin bedeuten würde. Von Herrn Pfarrer Krich-

baumer wurde deshalb ein Spendenkonto eingerich-

tet, das ausschließlich für die Kinder und die Haus-

haltshilfe dieser Familie verwendet werden soll. Er-

freulicher Weise ist die Spendenbereitschaft sehr

groß, aber da Hilfe über mehrere Jahre und auf un-

gewisse Zeit nötig ist, möchten wir unsere Mitglieder

um freiwillige Spenden bitten. Wer eine Unterstüt-

zung leisten möchte, kann auf das Konto der Pfarrei

Lengdorf

Kontonummer: 241032

bei der RV-Bank Isen-Sempt e.G. BLZ 701 696 05,

das von Herrn Pfarrer Kriechbaumer verwaltet wird,

mit Verwendungszweck „Kinder Familie Huber“,

überweisen. Wer eine Spendenquittung haben will,

soll seinen Namen mit vollständiger Adresse ange-

ben.

MR–Arbeiten abrechnen

Es sind noch viele Arbeiten von 2008 nicht abge-

rechnet. Bitte erledigen Sie dies möglichst bald und

bringen Sie die noch nicht abgerechneten MR-Belege

bis spätestens 16. Januar 2009 in die MR-

Geschäftsstelle!

Es gibt auch die Möglichkeit die Abrechnungen per

Fax, E-Mail, oder Telefon zu erledigen.

Bitte bei Maschinen mit Dieselverbrauch angeben,

von wem das Diesel stammt!

Neue Gülleförderung

Die EU-Kommission hat der Weiterentwicklung des

Bayerischen KULAP Programms zugestimmt. Im

neuen Förderzeitraum wurde auch die Ausbringung

flüssiger Wirtschaftsdünger durch Injektionsverfah-

ren (KULAP A40) integriert.

Die Fördersätze werden sich voraussichtlich auf 1,50

€/m³ ausgebrachten Wirtschaftdünger bei max. 22,50

€ je GV/a, bzw. 45,00 € je ha LF/a belaufen.

Voraussetzung für die Förderung ist unter anderem,

dass der Dünger direkt in einem Arbeitsgang in den

Boden eingebracht wird.

Bei überbetrieblicher Ausbringung ist die MR Ab-

rechnung Fördervoraussetzung.

Die benötigte Technik ist mit den Selbstfahrer Gül-

leausbringer der Maschinengemeinschaft Erding in

unserem Ringgebiet bereits vorhanden. Nähere In-

formationen zum neuen Kulap-Programm beim ALF

und über die Ausbringung und Technik beim MR.

Selbstfahrender Gülleausbringer der MAG Erding

Güllelagerräume

Ab den 01. Januar 2009 muss jeder Betrieb eine La-

gerkapazität von sechs Monaten für Gülle, Jauche

und sonstige flüssige Wirtschaftsdünger aufweisen

können. Da die Anforderung auch über eine Zupacht

von Lagerraum erfüllt werden kann, hat der Maschi-

nenring Erding e.V. schon vor einiger Zeit eine

„Güllebörse“ eingeführt. Landwirte die Güllelager-

raum frei haben oder Gülle aufnehmen können, bzw.

Lagerraum benötigen oder Gülle abgeben müssen,

sollen sich beim Maschinenring Erding melden. Zu-

sätzlich erhalten MR Mitglieder bei Bedarf kostenlo-

se Verträge für Güllelagerraum.

Neue Preisliste ab 2009

Die MR-Preisliste ist eine wichtige Grundlage für die

Abrechnungen der überbetrieblichen Arbeiten. Es

sollen Richtpreise sein und können nach Bedarf den

Gegebenheiten angepasst werden.

Dieses Mal sollen die Mitglieder und Lohnunterneh-

mer  die Möglichkeit haben, sich mit Ihrem Namen

und Telefonnummer zu präsentieren bzw. für sich zu

werben und somit die Finanzierung der Preisliste mit

35,- € netto zu unterstützen. Bei Interesse einfach an-

rufen!



Rückblick Lehrfahrten

Unsere diesjährige Lehrfahrt führte uns am 03. Juni

nach Augsburg zur Besichtigung des MAN - Diesel-

motorenwerkes. Bereits nach kurzer Zeit war die

Lehrfahrt ausgebucht. Die Teilnehmer erwartete ein

ereignisreicher Tag mit interessanten Einblicken bei

der Fertigung von Schiffsdieseln mit über 20 m Län-

ge. Im Anschluss wurden noch die Fuggerei und ein

landwirtschaftlicher Betrieb mit Melkroboter besich-

tigt.

Links: ED-Landwirte in d. Diskussion mit Melkroboter Besitzer

Rechts: Über 4m hohes Bauteil eines MAN Schiffdieselmotors

Die zweite Fahrt ging am 14. Juni nach Osterhofen.

Hier wurde die Firma Wolf – Hallenbau u. Haus-

bausysteme besichtigt. Nach einer ansprechenden

Werksführung und einen gemeinsamen Mittagessen

von der Firma Wolf ging es am Nachmittag zur MR-

Expo mit über 120 landwirtschaftlichen Ausstellern,

die anlässlich des 50-Jährigen Gründungsfest der

Maschinenringe ebenfalls in Osterhofen stattfand.

Auch im nächsten Jahr werden wir wieder eine Lehr-

fahrt organisieren, zu der Sie rechtzeitig informiert

werden.

Zahlungsanspruchs-Übertragung

Der Maschinenring Erding ist auch im neuen An-

tragsjahr bei der Übertragung von Zahlungsansprü-

chen behilflich. Bei Interesse einfach kurz telefonisch

melden. Zudem gibt es auch noch unsere Zahlungs-

anspruchsbörse, in der Mitglieder ZA anbieten oder

erwerben können.

E-mail Adresse

Ab jetzt haben wir auch die

Möglichkeit Abrechnungen

(Gutschriften, Lastschriften)

per email zu verschicken. Sie

erhalten somit die Abrechnun-

gen noch schneller. Bei Inter-

esse teilen Sie uns Ihre email

Adresse bitte mit.

Große Schlepper zu kleinen Preisen

Brauchen Sie einen großen Schlepper,

wollen aber kein Kapital darin binden? Ha-

ben Sie schon mal über einen Mietschlepper

nachgedacht? Gerade das laufende Wirt-

schaftsjahr zeigt in Veredlungsbetrieben

wieder, dass Liquiditätsreserven dringend

erforderlich sind! Über 50 % ihrer Schlep-

perkosten sind Festkosten und durch die

Auslastung nicht zu beeinflussen. Können Sie zu-

sammen mit Berufskollegen ca. 500 Betriebsstunden

/ Jahr garantieren?

Unser Angebot:

Wir helfen bei der Organisation eines Mietschleppers

nach dem jeweiligen Bedarf der Mieter. Wir helfen

bei der Suche nach Berufskollegen die auch diese

Überlegungen anstellen, aber die Auslastung von 500

Std. / Jahr nicht erreichen. Wir kümmern uns um die

Vertragsgestaltung, Einsatzplanung und Abrechnung.

Die Vorteile des Mietschleppers:

- günstige Stundenpreise durch hohe Auslastung

- keine Bindung von Betriebskapital

- keine Finanzierungskosten

- Mietkosten sind sofort absetzbar

- immer moderne Technik

- keine Arbeitszeitbindung für Wartung u. Pflege

- keine Versicherungskosten

- keine Reparaturkosten

- kein Verschleißrisiko

- hohe Flexibilität

Möglich ist auch die Stationierung von Mietschlep-

pern bei verschiedenen Landwirten.

Wenn Sie auf Ihrem Betrieb einen Mietschlepper sta-

tionieren wollen und für eine entsprechende Grund-

auslastung sorgen können oder an einer Stunden-

zeichnung interessiert sind, dann melden Sie sich in

der Geschäftsstelle.

Moderne Technik im praktischen Arbeitseinsatz

Maschinendatei



Um weiterhin eine schnelle und korrekte Maschinen-

vermittlung zu ermöglichen, ist es wichtig, dass unse-

re Maschinendatei auf einen aktuellen Stand bleibt.

Bitte teilen Sie uns deshalb eine Änderung in Ihren

Maschinenbestand rechzeitig mit. Besonders auch

„kleinere“ oder „unwichtige“ Maschinen werden

immer wieder nachgefragt.

Messe erneuerbarer Energien

CEP

®

 CLEAN ENERGY POWER 2009

Internationale Fachmesse für erneuerbare Ener-

gien & Passivhaus

Ort: Landesmesse Stuttgart

Datum: 29. – 31.01.2009

Zielgruppe: Fachbesucher und Endverbraucher

Internet: www.cep-expo.de

E-Mail: redaktion@energie-server.de

Neue Maschinen im Ringgebiet

>Neuer Tieflader für verschiedene Transporte z.B.

langsame selbstfahrende Arbeitsmaschinen und son-

stige Geräte

Leonhard Schweiger, Schachner 1, St.Wolfgang

Tel. Mobil: 0163 / 3942527

Tel.: 08085 / 9170

>Neue Scheibenegge Vogel-Noot TerraDisc 3m.

Ideal zur intensiven und gleichmäßigen Einmischung

von Stroh oder Ernterückständen.

Schneider Josef, Waltersberg 1, Hohenpolding

Tel.: 08705 / 376

>Neuer Mähdrescher New Holland CX 8050 mit

6reihigen Maispflücker und 800er Bereifung

Lechner Anton, Forstern, Tel.: 08124 / 527310

>Neuer Bagger Liebherr 900 mit zwei 4-Achser

LKW`s für Erd- und Abbrucharbeiten

Nußrainer Johann, Kolbing, Tel.: 08083 / 8459

MR Consult

Mit MR Consult  die Zukunft richtig anpacken.

Geschulte MR-Berater helfen Ihnen in 3 Phasen, das

richtige Konzept für Ihren Betrieb zu finden und um-

zusetzen. 1. Orientierung-, 2. Strategie-, 3. Umset-

zung-Seminar. Wir organisieren Kurse auch mit

Nachbarringen, so dass es immer wieder Möglich-

keiten zur Teilnahme gibt. Nähere Infos erhalten Sie

vom MR-Büro!

Zu verkaufen

 > Ventilator für Dunstkamin Marke Prix

> Starkstromverlängerungskabel 50m mit

16A und 32A Stecker

Schweiger Eduard, Solling/Grüntegernbach

Tel. Nr.: 08086 / 274

 Rote Rüben und Futterkarotten abzugeben

Lorenz Haller, Tel. Nr.:0175 / 3446828

 Mulchhäcksler

Motor neu überholt; NP 2600 €; VB 790 €

Reiter Georg, Maria Thalheim,

Tel. Nr.: 08762 / 3232

Zum Jahresabschluss

Zum Ende des Jahres möchten wir die Gelegenheit

nutzen und Ihnen allen ein recht herzliches Vergelt´s

Gott zu sagen.

Ein besonderer Dank geht an unsere Betriebshelfe-

rinnen, Dorfhelferinnen und Betriebshelfer für ihre

unermüdlichen Einsätze, insbesondere bei Notfällen.

Die Erfahrungen zeigen, dass es in Zukunft noch

wichtiger wird, eng zusammen zu arbeiten. Deshalb

ein herzliches Dankeschön an unsere Maschinenge-

meinschaften und auch an diejenigen, die überbe-

triebliche Zusammenarbeit in der Landwirtschaft be-

reits gut praktizieren. Haben Sie Mut zur Zusammen-

arbeit und meldet Sie sich beim Maschinenring.

Wir wünschen Ihnen und Ihrer

Familie eine besinnliche Ad-

ventszeit, frohe Festtage, und

ein gutes Neues Jahr 2009.

Ihr Maschinen- und Betriebs-

hilfsring Erding

www.cep-expo.de
mailto:E-Mail:redaktion@energie-server.de


      

Martin Hartl    Bernhard Empl     MR-Team

Vorsitzender   Geschäftsführer


